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Sehr geehrte Damen und Herren,
 
grundsätzlich sind bei diesem Thema, ähnlich wie bei vielen anderen Themen, die beidseitigen Interessen abzuwägen. Je nach Einschränkung/Nutzung. 
 
Da z.b. der Nachflugverbot wo anders herrscht, hat man natürlich ein Störrgefühl warum das hier vor Ort aktuell noch nicht vorliegt. Wieso sollen die Anwohner im
Kölner Raum mehr belastet werden, als aus Düsseldorf oder Frankfurt.
 
Der zweite Spielstrich als Kompromiss wäre hierbei zu diskutieren.
 
Zu einer Mediation/Bürgerbeteiligung: Dies würde ich durchaus grundsätzlich begrüßen
 
Ein verbindliches Konzept würde m.E. durchaus helfen und Fakten schaffen.
 
 
 

---------- Forwarded message ---------
Von: BV_FluglaermschutzRhein-Berg@t-online.de  <BV_FluglaermschutzRhein-Berg@t-online.de>
Date: Do., 14. Aug. 2025 um 11:58 Uhr
Subject: Ihre Position zum Thema Fluglärm
To: christianwelsch88@gmail.com <christianwelsch88@gmail.com>

Sehr geehrter Herr Welsch,
gut gemeint, schlecht gemacht! Leider hat sich in unserer Mail von heute früh ein Schreibteufel eingeschlichen. Wir bitten dies zu entschuldigen. Anbei erhalten Sie die
korrigierte Version.
Beiliegend erhalten Sie unsere Anfrage zu Ihrer politischen Position zum Thema Fluglärm. Wir bitte Sie uns diese bis zum angegebenen Datum darzulegen.
mit freundlichen Grüßen
 
Dieter Stephan
 
stv. Vorstand 
 
BV Fluglärmschutz Rhein-Berg e.V
 
Vorstand@flsr.de
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